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Warum Frl. Wolpnt wUder nach
Indianapolis kommt.

Frl. Marie Wolp:rt. welche vor eint

gen Jahren hier als Lehrerin fungirte,
und dann eine Anstellung in Cleveland
erhiclt, lomtnt in rnWier Z-- it wieder
hierher, um wieder in unsern Schulen
Unterricht zu ertheilen. Ueber die

Gründe, die sie dazu veranlassen, ent
nehmen wir d?m Clcveland Anzeiger"
Folgendes :

eine der besten deutschen Lehrerinnen
der Stadt, Fkl. Marie Wolpert. bat ihre
Stelle niedergelegt und wird stch nach

Indianapolis wenden, wo man tüchtige
deutsche Lehrkräfte zu schätzen w:ij. Die
Ursache zum Rücktritt deö Frl. 2Volpert
ist in den beständigen Chicanen zu suchen,
mit welchen der sog. deutsche Echulsuper
intendent Esch die Dame verfolgt hat.
Frl. Wolpert mag vielleicht einmal daS

unverzeihliche" Verbrechen begangen
haben, über die pädagogische Bildung
Elch'S das RäSchen zu rümpfen, oder

mag stch einmal absolut nicht daS Lachen
haben verkneifen können, als Esch in sei

nen wunderbaren Ansprachen an die

deutschenLehrerinnen die deutsche Sprache
malträtirte.

Genug, der kleine Pascha, der stch in
zwischen auch zum eleganttsten Roller

Besuche den Famous Eagle
während dek großen SpezZalverkauss. Es kann Niemand den Vergleich mit unk outhalte

Unser iefouderer Sinkauf des ff a h n, 6 1 u r m & Co., Clrmnneti Umzug, hat stark

gezogen.
N. v. Wir Haien hundert Anzüge dadc verkaufen bloß ZlnzLge erster lasse.

No. 13 West Washington Straße.
ZST Waare in Zahle ausgezeichnet.
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O. O. FOR8INGER, 0. 42 Süd Pennsylvania StraU.
1!? Uns Dich, find U s,rf drkht, tt ft solch tl Vd beftantz, had.

Wenn Sie den vollen Werth sür den Betrag

ihres Geldes wollen, lausen Sie Ihre Stiefel
und Schuhe zu billigen

JOS. E. HäyS,

Kregelo & Whitsett,
No. 77 Nord

Wir verkanseu Särge billiger, al

BT Wir erhalten Leicheu in gutem Zustande, ohne dl zu gebrauchen.

Atlantic und Pacific

Te Eomzmny.
Jmpcrteure bon

Thee und Kaffee !

H BateS $oaU Block,
und

1G1 Ost Wafbingtou Straße.
Wholesale und Retail.

tST Ü0 Läden in den Ver. Staaten. 3

H i esige S.

Indianapolis, Ind., 23. April 1335.

Civilftandöregifter.
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Geburten.
Charlek E. Clark, ttnade, 22. April.
Georg Nicker, ttnade, 20. April.
Eugen Gill. Knabe. 23. April.
Jacod Shirmann, ttnade. 21. April.

Heiratd en.
Georg Wytri mit Anna Miller.
William E. Murphy mit I. River.

Henry Nugenftein mit Fannie Mann.
T o d e s f a l I e.

Julia Graha. 67 Jahre. 23. April.
Eliza Leonard, 67 Jahre. 21. April.
Martha Roberts. 43 Jahre. 21. April.

Mary Slaughter. 11 Monate. 22. April.
. Brickenridge. 11 Monate. 22. April.

Sbermann 21. Aprrl.
Nachel Bender. 74 Jahre. 21. April.
Laura Bell Smith. 23 Jahre. 22. April.
Ramie Welch. 4 Jahre. 22. April.
Harry Gallihan. 8 Wochen. 20. April.

Brtefkastea.

Freund Neßler ! Da war wirklich

seh? ausmerksam von Ihnen. Der Bock

hat uns Allen famok gescheckt, und
zwar hauptsächlich darum, weil wir

kühlten, daß er nicht, wie da? so oft ge

schieht, zum Zwecke geschäftlicher Re

klame, sondern auk wirklicher Freund-scha- ft

geschenkt war. Da? erste Gla
wurde auf Ihr Wohl getrunken, aber
von wem. dürfen wir nicht verrathen.

Die hier fremde irrfinnige Frau
Mattie Dixon wurde gestern in's Irren
asyl gebracht.

Verlangt Mucho'S 'Best HaTanna
Cigan".

tS" Dtt Wirth Frank Webber vurde
gestern Nacht wegen Uebertretung der

Polizeistunde verhaltet.

Heute und die folgenden
Tage Bock Bker bel H.
Sprengpfeil, Ecke Missouri
Straße und Kentucktz Ave.

$&-- Die JrrenhauS'Commisfion hat
sich gestern nach Richmond begeben um
daselbst den Jrrenhausbau zu inspiziren.

Was ist St. Jakob Oel? ES ist
daS beste Scdmerzenheilmlttel dieses
Jahrhunderts In jeder Apotheke für
60 CiZ. zu Flasche zu haben.

I Gouverneur Gray wird sich mit
seinem Stade am 1, Mai nach New

Orleans begeben.
Richter Taylor sowohl als

Major Mitchell werden 13 demokratische
Candidaten sür da MayorSamt ge

nannt.

Frau Ruce, Nro. 16 Myrtle Ad.,
Albanv. N. N . bezeugt die Vorzügllch
keil von Dr. Sugust König'S Hamburger
FzmilttN'Medijinen. In jeder Apotheke
zu yaoen.

s-- Der Farbige Eduard Ditman
ist gestern Nacht in seiner Wohnung im

Washington HauS an innerlicher Ver

blutung gestorben.

Die strikenden Arbeiter der Sar
ven RSerfabrik haben ein Comite er

nannt, um mit den lgentyumern zu
conferiren.

Am Freitag Abend ist Versamm
lung des Arbeiter Spar- - und Leihvereins
in P. Müller'S Lkal. ES find nur noch
wenige Antheile zu haben.

An der Süd Alabama Strake
neben dem Eisenbahngeleise wurde von
der WaSgesellschaft eine sehr große
Laterne aufgestellt, so grob, dak die

andern Lichtverbreiter wie Zwerge da
gegen erscheinen.

tT Herr Dunn. der Besitzt? de

Globe House erlitt gestern Abend beim
Oefsnen einer Flasche eine gefährliche
Wunde an der Hand, indem die Flasche
zerbrach. ES mußte ein Arzt gerufen
werden, um die Blutung zu stillen.

Eo lebe die

Carpets.

Ncgcn und Solllicnschcin.

Wir sind jetzt sür Beide vorbereitet. Für
ersteres haben wir eiven großen Vorrath von

Tossamer wasserdichten Mänteln don

83c, $1, $1.23, $1.30, $2.00
u. s. w. Schirme in allen Qualitäten und zu
allen Preisen. Mit diese versehen lonren
Damen, gegen Regen geschützt, eher ihre Sin
kaufe besorgen, alt bei schönem Wetter, wenn
unser Lade mit Kuudeu überfüllt ist. Sie
haben besser Gelegenheit, die seinen Seiden uud
Kleiderstoffe zu besichtigen, fodle auch ihre Klei

der für du schöneren Tage verfertigen zu lassen.
Wir haben jetzt lit schönfte Autwahl don

SpitzenDorhäugen. Sie finde raschen Ab

satz uud da fie importirt find, können sie später
nicht wieder erlangt werden.

Uebcrwürfe und Jerseys
für da Frühjahr findet man bei unt iu alle

Vfter und in der reichhaltigsten Lutwahl.

U.S.AgreSKEo.
Spezialitaten:

Äleidermachen.
Putzwaaren.
Herrenkleider nacb May.

tIrnndeigenthnmS Uebertraauna.

William Wallace an Harry E. Bank.
Lot 270 und 271 in Ingram FletcherS
Subd von Blocks 1 und 2 in Ingram
Fletcher Oak Hill Add. $100.

Thomas L. Spellman an Sarah I.
StephenS, Lot 35 in RedenourS Add.
$1000.

Rosanna MileS an JameS E. Runnel S

Theil von W. H . V SW. K Sek.
v Tp. 14, 71. von Range 3. E. $750.

Joseph H. Ogleroy an E. S. Gibson.
Lot 9 in Elizabeth TalbottZ revidirte
Add. tt.600.

Wm. Wallace an Archibald Joung,
Lot 61 in .Hall Place- - Add. $600.

Frank L. Ritzinger an Charles Sye
rup. Lot 16 in T. A. H. Johnsons Subd.
von Block 20 in Johnson'S Erben Add.
$4.000.

Charles A. Helbig an JameS McCarty,
Lot 71 in Davidson'S Add. $950.

Vauvermits.

John Eberhardt, Frame HauS an
nordwestk. Ecke von Lincoln Lane nd
Ea Ctk. $2000.

John Krupp. BacksteinhauS No. 239

Soulh Pennsylvania Str. $1200.
Albert Minier. FramehauS an Illi-

nois Strafe zwischen 7. und 8. Strake
$3500.

A. O. Deöpa, Cottage anFletcher
Avenue zwischen Noble und Pine Str.
$1800.

Dan Haley. Cottage an No. 212 Co
burn Str. $450.

DaS Testament von Aron Wattö
wurde heute registrier.

Mucho'S Cigarrenladen befindet stch
in No. 199 OS Waskinaton Strake.

Die Damen vom Liederkranz
veranstalten nächsten Donnerstag ein Ca
licokränzchen in ver Mozart Halle.

tZT Herr August ttuhn aspirirt auf
die Stelle des ZolleinnehmerS (cu.tom
surveyora).

W Frank Carver. ein Insasse deS

JrrenasolS, der gestern einen Spazier
gang etwas zu weil ausgedehnt hat,
wurde von der Polizei gestern Abend

eingefangen, und ins Irrenhaus zurück

gebracht.
Galiläi sagte, die Welt sei rund;

aber unter den Folterqualen seines grau
samen Zeitalters wurde er gezwungen zu
widerrufen. Keine Person, welche die
Heilkraft von Mishler'S KrSuter BitterS
kennen gelernt bat. könnte veranlagt
werden, ihre Meinung zu ändern. Tau
sende von Leuten, danken dieser Medizin
ihr Leben. Herr Robert EvanS. von
Lancaster, Pa., empfiehlt eS für Nieren
und Leberbefchverden.

tT An Albert Price, der wegen
Grokdiebstahl'S zu Zuchthausstrafe ver
urtheilt worden ist, wurde schnelle Justiz
angewandt. Morgen? um 8 Uhr wurde
er verhastet und AbendS um 1K Uhr be-

fand er sich hinter eisernen Gardinen in
Michigan City.

Der Mann, der wie wir gestern
berichteten, auf dem Gürtelbahngeleise
gesunden wurde, und kurz nachher starb,
heißt Andrei KevezyS, fein Bater heißt
Mamemil KevezyS, der Mädchenname
seiner Mutter war Anna Aksonoff. Er
war am 10. Juli 1813 in dem Orte Rost
Kowshizna geboren. Die Angaben find
einem Tausscheine entnommen, den der
Mann bei stch trug.

Die sötnüenWaaren.die in unserer Arnneb' emaibt tvetbtu.

F. W. Flanner, ZoljÄ Hommumu,

Qei!&eube$iaitev.
As. 72 Aord AMnois $tzabt, Fo. 72.

Televbon. Kutschen sür alle 3a?

Alle Errungenschaften, die im täglichen Leben

Muth und Ausdauer erheischen, i

Schatten gestellt.

Vor einigen Monaten berichteten die

Zeitungen im gnrcze Lande von der he
roischen That eines Mädchens-- , welches
mit eigener Lebensgefahr einen Perso
nenzug rettete, wädrend die wildtosenden
Wellen eines überflutheten Stromes die
stärksten Brücken vernichteten, indem sie

mu'.hig den Schwellen der Brücke entlang
kletternd, mit der Laterne in der Hand,
da? WarnungS'Signal gab. Der Staat
Iowa bezahlte s'e für diese That in Ver- -

leihung einer Medaille. Ja diesem Falle
rettete ein Kind das Leben vieler Erwach
sener ; dies ist indessen ein Ausnadme
F ill, denn meistens ist das Leben der
Kinder den Händen der Erwachsenen an
vertraut.

Im November 1832 erkrankte der kleine

achtjährige Sodn dänischer Eltern ander
Dyptheria. Die KranlhettS. Symptome
waren anfangs nicht gerade gefährlich,
aber nachdem die Krankheit 15 .über
standen- - erklärt wurde, schien S, daß der
HalS dennoch nicht vollständig gesunden
wolle. Neigung zum Erbrechen, Kopf
schmerzen it mehr oder weniger Fteber,
ebenfalls weher Hals blieben vorHerr.
ichend, und ein eigenthümliches Schwellen
der Glirder stellte stch nach einigen Tagen
ein. Die Haut wurde trocken. Erbrechen
trat baufig ein. edenw Nasendluten und
der Magen konnte kerne Speisen halten.
.Es war unS klar.-- sagt Frcu Thomas
Schmiot, Frau deS Vice Consul von Dä
nemark. wohnhaft in Netberwood, N. I..
.dak eine mysteriöse Kranthert vor
herrschte, welches das ganze System zer
störeno ergriff. Unser Arzt sagte, dak
es die schreckliche Brigbt's Nieren Krank
deit sei. Auf unsern Vorschlag, dak ein
gewisses Heil'Mittel angewandt werde,
halle er keine Einwendungen zu machen.
Wir gaben ihm 6 Dosen per Tag, zwei
Tdeelöffcl voll per Dosis, in versüßtem
Wasier. Sein Magen war im Stande,
dies bei stch zu behalten, und nach Verlaus
einer Woche war fein Zustand merklich
gebessert. Der Stuhlgang wurde regel
mäkig, ohne jegliche medizinische Nach
düife; daS Erbrechen hörte auf. Nach
Verlauf von drei Wochen war alle Ge
schwulst verschwunden, und gegen Mitte
des Monat Mai waren alle seine Gelenke
in vollkommen normalem Zustande. Er
hatte einen guten Appetit und nahm drei
Schoppen Milch den Tag. Am ersten
Mai war er im Stande, das Bett zu ver
lasten, und obschon er fast sechs Monate
auf dem KrankenLager gelegen, war er
dennoch verhältnibmäßig stark. Im Juni
bewegte er sich im Freien, stch guter Ge
sundheit erfreuend, und im nächsten Mo
nat wog er 8 Pfund mehr als vor seiner
Krankheit. Heute ist er fast vollständig
hergestellt und die Aerzte glauben, daß
er voüständig gesunden wird."

Frau Schmidt verdient die herzlichsten
Glückwünsche sür die guten Resultate,
welche durch den Gebrauch von "War- -
ner's Safe Cure" erzielt wurden, und
sagt : .Wir suhlen unö verpflichtet, die
seS wundervolle Resultat der Oesfentlich
keit mitzutheilen und haben keine Ein
Wendungen zu machen gegen Veröffent
lichung dieses BrieseS". So besriedi.
gend diese Resultat an sich auch
ist, steht es dsch nicht vereinzelt
da. dmn Tausende von Krndern. welche
schwächlich und kränklich waren, tr-hiel- ten

dutch den zeitigen Gebrauch dieser
Pröparation Gesundheit und eine krüf
tige Eonstitution. Solche Krankheiten
werden oft durch Geburt übertragen, oder
finden ihren tteimgrund in epidemischen
Krankheiten der Kinder, und nicht selten
sind sie die TodeUrsache. Der Krank
heitS'Grund vieler Kinder sind die Nieren
und Leber, welche in ihren natürlichen
Thätigkeiten verhindert werden.

ES war eine höchst lobenSwerthe That
des MSdchenL, welches den Schwellen
entlang über die Brücke dem Zuge entge
genlief, um das Leben der Pastagiere zu
retten; aber eine noch lodenswerthere
That ist eS und verdient allgemeinere
2!erbreitung und Anerkennung, im Ange
sichte der Gefahren, welche den Kindern
drohen, frei von Vorurtheil, in dem einen
Impulse durch Anwendung geeigneter
Heilmittel zu helfen und dadurch da
Leben der lieben Kleinen zu retten.

Msvors-SAur- t.

Jansen und Frau wurden Beide um
$15 und ttosten bestraft.

Hiram Thompson. Georg Thompson
und D. Noe, des GrokdiebstahlS ange
klagt, werden an Samstag prozefstrt.

John Williams, welcher den Versuch
machte, am Bahnhof an einer Frau einen
Taschendiebstahl zu begehen, wird eben

fall? am Samstag prozessirt.
Vick McQuithey wurde wegen einet

Rausches bestrast.
Frank Weber war wegen Uebertretung

der Polizeistunde angeklagt. Bis Frei
tag verschoben.

Wm..Smith hatte Jane O'Brien ge
prügelt. Wurde bestraft.

Kaufe Mucho'Z Best Havaua
Uars."

t&-- Drei Knaben erbrachen gestern
einen . H. & D. Eisenbahnwagen und
stahlen Kupfer im Werthe von $50.

t& Mit dem Niederreiten deS alten
MarkthauseS ist am westlichen Ende be

gönnen worden. Dieser Theil deS alten
Kastens wurde schon 1833 gebaut.

tS Die Verwaltung deS Waisenhau.
seS zu KnighlStoun ersucht Diejenigen,
welche im Besitze von Jugendschristen
sind, die sie nicht mehr brauchen, dieselben
den Kindern der Anstalt zukommen zu
lasten.

Zu den besten FeuerBerstcherungS
Geselllchasten deS Westen gehört unbe
dingt die .Fronklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen betrügt 5320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National- - von Milwaukee. Vermögen
51.007.192 92 und die .German Ameri
can" von New Pork deren Vermögen
über 53.095 029 59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Astociation of
London Vermögen 51,000.000 und die
Hannover os New 7)orf" mit einem Ver

mögen von 52.700.000. Die .Franklin-is- t
namentlich deshalb zu empfehlen, eil

sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent sür die hiestge
Stadt und Umgegend.

Meerschaumpfeifen, lange deutsche
Pfeifen, Elgarrenspitzen etc. bei Wm.
Mucho, No. m Ost Washington Strake.

ES ist eine alte Geschichte, bcfe die vor

nehmen Gauner allenthalben mit sehr

viel Nückstcht und Zartgesühl behandelt
werden, aber die Aufmerksamkeit, die

mn dem Betrüger I. T. Roseberry zu

Tbeil werden labt, ist geradezu rührend.
Richter Norton liefe gestern den .Herrn"

vorsühren. und sragte ihn. ob er Willens
sei, die Gelder, die er dem Staat unter- -

schagen habe, zurückzuerstatten.
Roseberry konnte im Augenblicke keine

zufriedenstellende Antwort geben, und
der Richter gab ihm Bedenkzeit bis

Samstag. In Verbindung damit wol
len wir auch bemerken, daß man Rose-

berry kürzlich erlaubte, seine Frau im
Dime Museum zu treffen.

Wäre er ein armer Teufel, der um den

Hunger seiner Kinder zu stillen, einen
Laib Brod gestohlen hat, so wäre ge-nri- fc

sein Urtheil längst gesprochen. Für
arme Teufel giebt e keine Gnade.

Der SlStzen-vlret- n.

Im Mar wird oolger verein wie m

iedern abre ein Maifest aus dem

Schützenpark veranstalten, und alle hiest- -

gen Vereine dazu einladen. Mit diesem

Feste wird ein Preisschießen verbunden

Werden.

Das Bundeöschützenfest findet be

kanntlich im Juni hier statt, und für diese

Gelegenheit werden sowohl der Park als
auch die Baulichkeiten des Vereins ganz
besonders schön hergerichtet. An den

Verbesserungen wird zur Zeit tüchtig ge- -

arbeitet und dieselben erfordern eine

Ausgabe von etwa $1000. Das Ver-

mögendes Vereins beträgt übrigens etwa

524,000.
Da der Verein noch keine Fahne hat.

wurde beschlossen, eine solche für das
nächste Bundesfest anzuschaffen. Man
hat sich dieserhalb mit Frl. Lina Fuld- -

ner in Milwaukee in Verbindung ge- -

setzt.

Ver kleine Stadtherold.

Unser Freund George NeKler feiert
heute fernen 42. Geburtstag. Gratu
liren !

Frau Cputh ist gestern Abend von
Cincinnati hierher zurückgekehrt. Mit
ihr kam auch die Schwester des Hrrn
Sputh, die erst kürzlich von Deutichland
nach Cincinnatr gekommen ist, hierher.
Sie wird einige Wochen hier verbleiben.

Herrn Rudolph Warmelwg wurde

gestern Abend gelegentlich seines Ge

burtStageS von den jungen Turnern und
den Damen deS Sozialen Turnvereins
eine Sarprise party" gebracht.

LaddinIlltaoiS.

Ein Herr, der gestern von einer Stadt
in Illinois hierherkam, erzählte, daß er
den ExPolizisten Ladd dort gesehen habe.
Ladd habe ihm erzählt, daß er in seiner

Eigenschaft als Polizist in einem gewissen

Falle dort thätig sein müsse.

Der Herr wußte nicht, daß Ladd von

hier durchgebrannt ist.

Verunglückt.

Joseph Ryan, ein Arbeiter in

Barry'S Sägefabrik verunglückte gestern
indem ihm eine schwere Eisenstange vom

Schleifapparat ausglitt und ins Gesicht

fuhr, wobei ihm die Nase eingedrückt
wurde. Er war längere Zeit bewußtlos.

HauSreinigung.

DaS Frühjahr hat sich eingestellt, die
Arbeit der HauSreinigung hat begonnen.
Die HauSreiniauna ist aber nie vollstän.
big, wenn nicht auch ' die Teppiche
gereinigt werden. Durch den .Acme
Carset Renovator" kann diese Arbeit
bedeutend erleichtert werden. Durch An
Wendung desselben ist eS nicht nöthig,
den Teppich vom Boden auszuheben und
doch wird der Teppich wieder wie neu.
die Farben erhalten ihre frühere Frische
wieder. Jede HauSsrau sollte das mahl
beachten und sich an die Agenten für den
Staat. Misfick & Child No. 26 Kentucky
Ave., wenden.

Der Berkausöstand von Cal
Lmdlev auf dem Marktplätze wurde
gestern vo Dieben erbrochen. Dieselben
stahlen den ganzen Vorrath, der meistens
aus Honig bestand.

Die Hilflosen find am hilflosesten.
wenn fie am heumaNSmuS laden. Er
quält den Körper und lähmt die Hand
die das Brot erarbeiten sollte. Eine
Arznei wie Athl op oro S ist eine
mächtige Hülfe bei den Diensten Derer,
die umhergehen um den Heimgesuchten
Linderung zu bringen. Der Ehrw. I
C. Searlel, Pistor an der M. E. Kirche
i.i Willett Str.. N. I.. schreibt : .Habe
Ath lop h oro nicht nur selbst ge
braucht, sondern den von entzündetem
Rheumatismus Hilflosen eingegeben.
In 2t Stunden waren sie den Schmerz
kok und konnten ihre Arbeiten verrichten

Concurrenz!

Carpcw.

Härtens !

Sud Meridian Straße.

JE ACK-I- L IE.
Preise ! Feste Preise !

Dachbedcckungl
ch- - unö AieS'Anllrich. gnmmt'

usd SspyaN-SSHer- !

Angefertigt und r e p a i 1 1 1
ien"rt utbshhucw buj ccn rTrntiaund Henichteu .on tnn... ,!,.. unt &witi.ca xn jejoüt.

Material eine Speziallta,.

Pteisen bei

)p Washington Straße.

Leichen-Bestatte- r.

Delaware Straße,
irgeud eiue andere Firma der Stdt

H e r r N! a !! !l 'S

Leichen --Beflattungs - Gejcdast,
Ao. 2G Süd DekaVsre Str.

Leihställe : 120, 122 u. 124 Oft Pearlftr.
Kutschen zu seder Zeit für Hochzeitev tot

sellsch asten u. s. d. lelethan.Derbinduna.

Eoss & Co.,

Käufer empfehlen.

James R.

Rink Dude herausgebildet hat. hate
Frl. Wolpert.

Frl. Wolpert hat seit 10 Jahren deut-sche- u

Unterricht ertheilt, feit ö Jahren in
Cleveland. Sie unterrichtete lange Jahre
an der Mayflowee Schule und zwar mit
dem besten Erfolge. Da plöölich nahm
Esch eine Bersctzung dieser tüchtigen Leh

renn vor und zwar eine Versetzung,
welche mit einer Pascha-liche- n Strasver
setzung verzweifelt viel Achnlichkeit hat.
Frl. Wolpert wurde nach der Fowler
Schule versitzt und sollte dort den böh
mischen Kindern, von denen die meisten

I nicht einmal englisch verstehen können.
die deutsche Sprache beibringen. Um
die Gründe dieser Versetzung besragt,
gab Esch an. dak sich Frl. Wolpert nicht
mit den englischen Lehrerinnen an der

Mayflower Schule vertragen könne.

Frl. Wolpert befragte sich deshalb bei

ihren Cslleginnen und jede einzelne der
selben bescheinigte, daß sie sich mit Frl.
Wolpert aus's Allerbeste vertragen habe.

Mit diesem Dokument begab sich Frl.
Wolpert zu zwei deutschen Schulräthen,
Bock und Schellenträzer. setzte den Fall
auseinander und erhielt daZ Versprechen,
daß sie nach der Mzyflow:r Schule zu
rückoersetzt werden solle, wenn sich die

Sache so verhalte. Bor dem Schul.
raibs'Comite teufet Esch sine Sache je
doch derartig zu vertreten, daß die guten
Herren vom Comite, dielja so'ungeheuer
gern jeden Conslilt vermeiden möchten,
die Sache einfach einschlafen ließen.

(Darüber braucht man sich nicht zu wun.
dern. Was kann man von einem Bock

und einein Söelle,iträ,ltk erwarten ?

(A. d. Tr.)
Frl. Wolpert wollte sich aber nicht

länger chicaniren lassen, sie vertraute da
rauf, daß eine tüchtige Lehrkraft nicht
lange müssig zu iU braucht. Sie hat
resignict und die deutschen Schulen von

Indianapolis haben in ihr eine tüchtige
ttraft gewonnen.

Aber die Sache ist dami: noch nicht er

ledigt. Das Treiben unsere? kleinen

Pasch-- : wird von einem SchulrathS'Co
mite unteesuchl werden.

ttutta erichiSdöf,- -.

SuderiorCour:.
Zimmer No. 1. Beno Garshviler

gegen Reed Suöivan. Zu Gunsten deö

Verklagten entschieden.

Zimmer No. 2. William Adkinson

gegen Henry Maar. . Aitachmeat'ttlage.
Zurückgezogen.

Peter Lieber gegen Reinhold Wirker.
Notenklage. Dem Kläger $3U.30 zu

gesprochen.

Henry Maar gegen Georg Wegborn u
A. Klage auf MechanicS Lien. Dem
Kläger $224.75 zugesprochen.

S. M. Bruce gegen Leonard William.
Schadenersatzklage. Dem Kläger $30
zugesprochen.

Maraarelh McCarty Harrison gegen
L. E. Neinhold u. A. BesttzrechtSklage
für zwei BuggieS. In Verhandlung vor
Gefchworenenen.

Zimmer No. 3. Amanda McCol- -

lough gegen die Stadt Indianapolis.
Schadenersatzklage. Der Klägerin $50
zugesprochen.

JameZ S. Anderson gegen JameL W.
HenSley. Notenklage. Dem Kläger
$105 50 zugesprochen.

Georgiana Smith gegen Mary L.
Black u. A. BesttzrechtSklage. Zurück
gezogen.

Mary D. Winter gegen Georg W.
Wagner. Klage aus ein Certifikat. In
Verhandlung.

Circuit Court.
Mary E. Snycr'Adm. gegen Wm.

N. Wolf. Vesierechtsklaze. In Ver- -

Handlung.
Martha Benkley gegen Sylvester

Johnson, Vormund. Der Klägerin M
zugesprochen.

Kriminalgericht.
John McCue, der Schlägerei ange

klagt; $10 Stra e und Kosten und 60
Tage Haft. Er hatte John Cane ge
schlagen.

Michael Cane wurde von derselben
Anklage freigesprochen.

.fV v ra mrr
zoyn yariricy uno zoon äLylte, an.

geklagt einen Diebstahl geplant zu haben.
wurden sreigesprochen.

John W. ffitzgernld. deö Kleindieb
stahlS angeklagt, wurde freigesprochen.

S&eüte und die folgenden
Taae Bock Bier bei H.
Oprengpfeil, Ecke Missouri
Otrage und Kentuckh Ave.

Großhändler in

2n i .ES. ST

184 Süd Meridian Strake.

Indianapolis.
WsWöchs nnd Wapeten

Dle größte Tluöwabl l
tolt elegantesten Muster !

Die geschmackvollsten Zeichnungen !

Billige Breise !

Aufmerksame Bedienung !

Gute Waaren !

Wir haben unsere Auswahl in Teppichen, Tapeten, Rouleaux Spitzen.

Vorhängen, Draperien u. s. w., mit großer Umsicht getroffen und sind im Stande

Jedermann zufrieden zu stellen.

ILItoCBIFtfc (SsqJLIL
17 & 19 West Washington Straße.

Carpets.
WVSsswS, die sich selbst demNoch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.

Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den neuesten Mustern und offe-rire- n

dieselben zu ungemein billigen Preisen.

Wir ditteu unsere Kunden vorzusprechen, und sich selbst zu Überzügen.
Eauz kollene Extra feine Teppiche gewählter

Muster 6vc

Dido Rouleaux mit dollftaudigem Zubehör flCc

Füuf Frame Bodh Brüssel Teppiche
in schöuen Mustern

Tapeftrh Brüssel Teppiche

eine groe Auswahl
85c
60c

Tapeten, Rouleaux, Oeltuche u. f. w.

gleichfalls m großer Auswahl bei

Tapeten!
vergoldet eiue große Auswahl eleganter Muster 15c Flatk Große Auswahl l5,c

Weiße Blank gvoße uövahl. 8c.

Nebst ähnlichen BargaiuS in allen Departeanntt, die zu zahlreich sind, um einzeln asgesührt zu werden.

BEE HIYB CiRPET STORE.
Eennann

No. 40


